
Wer den ganzen Rummel
um den kleinen Kreuzer Emden
verstehen will, kommt um die
populäre Kultur zu Anfang des 20.
Jahrhunderts nicht herum.
Schon in SMS Emden , der Kult.pdf
war ja das „Emden-Spiel“ abgebildet.
Nebenan ist ein billiges Heftchen im
Landser-Stil zu sehen.

Es folgt ein „Isdern Keerl“,
der angeblich die Gesichtszüge Karl
von Müllers tragen soll. In den Isdern
Keerl konnte man Nägel inschlagen,
in Verbindung mit einer Spende für
den Krieg. Er wurde am Sedanstag
1915 eingeweiht. Der Sedanstag
diente zur Erinnerung an den Krieg
1870/71.
Es gibt noch ein Kissen zur
Erinnerung an den Kreuzer und ein
Filmplakat.

In letzter Zeit hat sich der Begriff
„Kriegskitsch“ etabliert. Er
charakterisiert deutlich die
künstlerische Qualität dieser
popkulturellen Hervorbringungen .
Nicht nur mit Bildern,Gedichten
sowie Musik wurde Propaganda
gemacht. Es gab auch viel
literarischen Kriegskitsch.
„Heldenspuk“  auf Seite 11 in
Begleiheft.pdf gibt H.-Georg
Lützenkirchens Ansicht über den
Kriegskitsch in der Literatur
wieder.

SMS Emden - Popkultur
Emder Kriegskitsch im Ersten Weltkrieg und danach - bis heute.



Aus dem Stadtarchiv Emden
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Die letzten 4 Fotos stammen von:
http://www.museum-digital.de/san/index.php?sv=sms+emden&done=yes
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Notgeld, Stadtarchiv Emden



http://az.ub.uni-freiburg.de/show/fz.cgi?cmd=showpic&ausgabe=
04&day=31a1&year=1932&month=05&project=3&anzahl=4

Universitätsbibliothek Freiburg i.Br., Freiburger Zeitung,
31.Mai 1932 Morgenausgabe



Ein schönes Beispiel der vaterländischen Propaganda. Auf der nächsten Seite
findet sich die Verbindung zur SMS Emden.



Es ist ja nicht so, dass der Kriegskitsch mit dem Ende des Ersten oder auch des Zweiten
Weltkrieges aufgehört hätte.

Es geht auch heute weiter: Man kann Modell-Bausätze der SMS Emden kaufen und
Mützen aus dem Fundus des SMS Emden - Films „Die Männer der Emden.
Oder wie wäre es mit einem T-Shirt des Förderkreises der SMS Emden für 95€ ?


